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VORWORT  |  

Vorwort 
Die erfolgreiche Publikation „Unterrichtung im Bewachungsgewerbe“ erscheint nunmehr 
seit 17 Jahren. Der Boom des Sicherheitsgewerbes hält an; möglicherweise wird in Kürze 
erstmalig ein eigenes Sicherheitsgesetz für das Sicherheitsgewerbe verabschiedet. 

Die Zahlen der Unterrichtungsverfahren und insbesondere der Sachkundeprüfungen sind 
kontinuierlich gestiegen. Der Personalbedarf des Sicherheitsgewerbes bleibt sehr hoch.

Die aktuelle Auflage zum 01.11.2022 berücksichtigt den seit dem 01.06.2019 geltenden 
Rahmenplan (Stand September 2019), das seit dem 24.11.2021 geltende neue Bundes- 
Infektionsschutzgesetz (IfSG), das neue Netzwerkdurchsetzungsgesetz sowie erhebliche 
Änderungen im Bereich Straf- und Strafverfahrensrecht, die seit dem 25.05.2018 geltende 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), waffenrechtliche Änderungen und die Neu-
fassung der Bewachungsverordnung zum 01.06.2019. 

Im Kapitel „Umgang mit Menschen“ wurden Empfehlungen zum Umgang mit Menschen 
mit einer Behinderung eingefügt. Das Kapitel „Sicherheitstechnik“ wurde aktualisiert. 

Die Neuauflage 2022 ist erneut unter der Gesamtleitung von Andree Peters geschrieben 
worden. Ihm standen – wie bisher – als Fachautoren Joachim Weger und Thomas Lowien 
zur Seite.

Kritik, Anregungen und Ergänzungswünsche (oder auch Lob) sind jederzeit willkommen; 
bitte wenden Sie sich an Andree.Peters@t-online.de oder 0172-4016628.  
Für die zahlreichen Mitteilungen in den Jahren 2002 bis 2022 bedanken sich die Autoren 
sehr herzlich bei allen Mitteilenden. 
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Zu den Autoren:

Andree Peters 
Andree Peters ist Richter am Amtsgericht (i.R.). Er war viele Jahre Vorsitzender einer Straf- 
und Schöffenabteilung. Seine Zuständigkeit für Strafsachen gegen Erwachsene umfasste 
u. a. allgemeine Strafsachen, Verkehrs- und Betäubungsmittelstrafsachen. Er war früher 
als Polizeibeamter und Staatsanwalt tätig. Er war bis 2010/2011 mehrere Jahre ehrenamt-
licher Gruppensprecher für Bürgerliches Recht im Prüfungsaufgabenerstellungsgremium 
Sachkundeprüfung, DIHK, Gesellschaft für berufliche Bildung Organisation zur Förderung 
der IHK-Weiterbildung mbH und früher auch Prüfer in der Sachkundeprüfung. 

Joachim Weger
Joachim Weger ist Referent bei der Allianz für Sicherheit in der Wirtschaft Norddeutsch-
land (ASWN) mit Schwerpunkten Rechtsgrundlagen, Führung und Einsatz, Kommunika-
tion und Deeskalation sowie Hafensicherheit. Er war früher Polizeibeamter in Hamburg 
(Erster Polizeihauptkommissar) und dort mit Einsatz-, Führungs- und Lehraufgaben 
betraut. Am 03.05.2022 wurde er zum Ehrenmitglied des ASW Norddeutschland e.V. 
ernannt. Er ist Mitglied in Fachgremien, Prüfer in der Sachkundeprüfung und hat sich als 
Fachbuchautor einen Namen gemacht.
 
Thomas Lowien
Thomas Lowien ist Approval Manager eines Unternehmens, welches weltweit zu den füh-
renden Unternehmen im Bereich Brandschutz, Speziallöschanlagen sowie der Herstellung 
von elektronischer Brandmeldetechnik zählt. Er war beim Konzern Philips 15 Jahre Sicher-
heitsbevollmächtigter und im Bereich Audio und Video sowie beim Polizeinotrufkonzessi-
onär Bosch 12 Jahre im Bereich Gefahrenmeldeanlagen tätig. Er verfügt über langjährige 
Erfahrung als Dozent, Referent, Autor und Prüfer im Sicherheitsgewerbe bei der IHK und 
beim VdS Schadenverhütung GmbH. 

VORWORT  |  

Die Neuauflage der Publikation zum 01.11.2022 vermittelt sämtliche Grundkenntnisse, die 
für eine erfolgreiche Teilnahme sowohl des Bewachungspersonals als auch der Bewa-
chungsgewerbetreibenden am Unterrichtungsverfahren bzw. an der Sachkundeprüfung 
vorhanden sein müssen. 
Die vorliegende Publikation hat die gesetzlichen Änderungen bis zum 01.11.2022 und den 
ab 01.06.2019 geltenden aktuellen Rahmenplan (Stand September 2019) zur Sachkunde-
prüfung mit Lerntaxonomie berücksichtigt. 

Die Gliederung der Publikation ist in Anlehnung an die Sachkundeprüfung aus den Vor-
auflagen unverändert geblieben. 

	 Vorwort und Einleitung; Autorenvorstellung; Autor: Peters
1.	 Recht der öffentlichen Sicherheit und Ordnung; Kapitel I.; Autor: Weger
2.	 Gewerberecht; Kapitel II.; Autor: Weger
3.	 Datenschutzrecht; Kapitel III.; Autor: Weger
4.	 Bürgerliches Recht; Kapitel IV.; Autor: Peters
5.	 Straf- und Strafverfahrensrecht; Kapitel V.; Autor: Peters
6.	 Unfallverhütungsvorschriften; Kapitel VI.; Autor: Lowien
7.	 Umgang mit Waffen ; Kapitel VII.; Autor: Weger
8.	 Umgang mit Menschen; Kapitel VIII.; Autor: Weger
9.	 Grundzüge der Sicherheitstechnik; Kapitel IX.; Autor: Lowien
 10.	 Stichwortverzeichnis; Kapitel X. 

Die Autoren haben ihre langjährigen beruflichen Erfahrungen bei der Polizei, bei der 
Staatsanwaltschaft, bei verschiedenen Gerichten und insbesondere als Referenten und 
Autoren im Sicherheitsgewerbe in der Form eingebracht, dass sie die einzelnen Kapitel 
sorgfältig erarbeitet und recherchiert haben. Gleichwohl kann keine Haftung für die 
inhaltliche Richtigkeit und für die Vollständigkeit insbesondere bei den Lösungen der 
Beispielsfälle, die nicht den Anspruch der Vollständigkeit erheben, übernommen werden. 
Da der Stoff sowohl im Unterrichtungsverfahren als auch in der Sachkundeprüfung stets 
sehr dynamisch ist, müssen Lesende sich fortlaufend informieren.

Die Autoren haben zur Wissenseinübung und zur Wissenskontrolle an geeigneten Stellen 
Kontrollfragen mit Erläuterungen nach dem Muster der Fragen in der Sachkundeprüfung 
eingefügt. Bei den Kontrollfragen sind jeweils eine oder höchstens zwei der vorgegebenen 
Antworten richtig. An anderen Stellen haben die Autoren von Kontrollfragen Abstand 
genommen und Hinweise auf die jeweiligen Lernziele gegeben.  
Im Bereich des Besonderen Teils des Strafgesetzbuchs ist von beiden Abstand genommen 
worden, da die Tatbestände detailliert erläutert werden.


